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Grundstückseigentümer Bauwerber

Errichtung von  einem Mehrfamilienwohnhaus mit 4  statt 3
Wohnungen und  2 PKW Abstellplätzen

WILDNG.52-EP
2020-08-20

wird vor Beginn der Bauarbeiten bekanntgegeben
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Wildnergasse 52
Gst.Nr.27/105 EZ 33KG    01614   SCHWARZE  LACKENAU

+43 664 3484040

Chorherrenstift
Klosterneuburg
Stiftplatz 1
3400 Klosterneuburg

WILDNERGASSE 52
1210 Wien

M = 1:200

staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

 A-2340 Mödling , Weißes Kreuz Gasse  109/1
 Tel:  +43 664 9257894Dipl. Ing.

Hans Dieter Wistawel

korrigiert am 27.10.2020

IMMO LE GmbH
Neidhardtgasse 6
3430 Tulln an der Donau
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BAUFLUCHTLINIE

GEHSTEIG
BESTAND

ZUFAHRT
Plattenbelag  im Sandbett verlegt

ZUGANG
Pflastersteine  im Sandbett verlegt

Tür 1

TÜR 1
114,04 m²

UG: 59,85 m² Wohnfläche EG:
58,40 m²
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Breite für Gehsteig Auf - und Überfahrt

8 Pers.
630 kg

MÜLLR.
F: 9,25 m2

ZIMMER mit Kochgel.
Parkett
47,18 m2

WC
Keramik
3,32 m2

VORRAUM
Keramik
7,90 m2

EINGANGSBEREICH
Keramik
18,79 m2

TERRASSE
Holzbelag
26,14 m2

A
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Nutzfläche EG:
59,85 m²

AW3
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630 kg

Top 4

10,20 m²
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56,68 m2

FAHRRAD u. KI WA ABSTR.
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Einlagerungsraum
Keramik
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Breite für Gehsteig Auf - und Überfahrt
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Chorherrenstift Klosterneuburg
Stiftplatz 1
3400 Klosterneuburg

EZ 33
Chorherrenstift Klosterneuburg
Stiftplatz 1
3400 Klosterneuburg

Chorherrenstift Klosterneuburg
Stiftplatz 1
3400 Klosterneuburg

EZ 33

Chorherrenstift Klosterneuburg
Stiftplatz 1
3400 Klosterneuburg

EZ 33

EZ 33
Chorherrenstift Klosterneuburg
Stiftplatz 1
3400 Klosterneuburg

EZ 33
Chorherrenstift Klosterneuburg
Stiftplatz 1
3400 Klosterneuburg

Stadt Wien ( öffentliches Gut)
Rathaus
1082 Wien

EZ 650
27/60

Eva Maria Körner
Josef Türk Gasse 10
1210 Wien

27/96

Erwin Kanzler
Wettsteingasse 41
1210 Wien

Peter Bous
Radegunderstraße  84
8045 Graz

GRUNDSTÜCKSFLÄCHE:
454 m²

HYDRANT ca. 60m  Josef-Türk Gasse 5
Breite für Gehsteig Auf - und Überfahrt

BAUTEILE

AUSSENWANDAW1
Silikatputz
EPS-F Vollwärmeschutz
Stahlbeton Fertigteilwand
Spachtelung

0,05
22,0
16,0
0,5

WOHNUNGSTRENNWANDIW1
Gipskartonplatte (Vorsatzschale)
Alu Profil entkoppelt dazw. min. Wärmedämmung
Stahlbeton Fertigteilwand
Spachtelung

1,5
5,0

16,0
0,5

ZWISCHENWAND  tragendIW2
Spachtelung
Stahlbeton Fertigteilwand
Spachtelung

0,5
16,0
0,5

FUSSBODEN ERDGESCHOSSFB2
Bodenbelag (Keramik)
Zementestrich
PE Folie
Trittschalldämmplatte 35/30
Perlite Schüttung
STBDecke
Spachtelung

1,5
7,5

0,05
4,0
7,0

20,0
0,5

FUSSBODEN OG,DGFB3
Bodenbelag (Parkett,Keramik)
Zementestrich
PE Folie
Trittschalldämmplatte 35/30
STB Decke
Spachtelung

1,5
7,5

0,05
3,0

20,0
0,5

DACHDA1
Kiesschüttung
Polymerbitumen-Dichtungsbahn
Bauder PIR Flachdachprodukte mit Gefälle, im Mittel 20cm
Bauder Bitumen Dampfsperrbahn
STB Fertigteil Decke
Spachtelung

5,0
0,015
0,25

0,015
20,0
0,5

SteildachDA2
Alu Blech beschichtet
Schalung
Lattung
Konterlattung
Unterspannbahn
Vollschalung
PIR Wärmedämmplatte
STB Fertigteildecke
Spachtelung

0,4
2,4
3,0
3,0
0,4
2,4

16,0
16,0
0,5

FUSSBODEN über AußenluftFB5
Bodenbelag (Parkett,Keramik)
Zementestrich
PE Folie
Trittschalldämmplatte 35/30
STB Decke
mineral. Wärmedämmung
Silikatputz

1,5
7,5

0,05
3,0

20,0
16,0
0,5

FUSSBODEN KELLERFB1
Bodenbelag (Parkett,Keramik)
Zementestrich
PE Folie
Trittschalldämmplatte 35/30
Perlite Schüttung
Feuchtigkeitsisolierung
Fundamentplatte
Wärmedämmplatte XPS
Rollierung

1,5
7,5

0,05
3,0
8,0

0,05
25,0
10,0
25,0

AUSSENWAND-GrundstücksgrenzeAW2
Silikatputz ( wo erforderlich)
Wärmedämmplatte mineralisch(nicht brennbar)
Stahlbeton Fertigteilwand
Spachtelung

0,05
22,0
16,0
0,5

AUSSENWAND-KellerAW3
XPS Wärmedämmplatte
Stahlbeton Fertigteilwand
Spachtelung

16,0
30,0
0,5

ZWISCHENWAND  LeichtbauIW3
Gipskartonplatte
C Profil mit min. Wärmedämmung
Gipskartonplatte

1,25
7,5

1,25

ZWISCHENWAND  massivIW5
Innenputz
Porotherm 10-50 Plan Ziegel
Innenputz

0,5
16,0
0,5

WAND AUFZUGIW4
Stahlbeton Fertigteilwand
Weichfaserplatte
Stahlbeton Fertigteilwand
Vorsatzschale

16,0
3,0

16,0
6,0

FUSSBODEN DG-TerrasseFB4
Holzbelag
Unterkonstruktion
Sandbett
Polymerbitumen-Dichtungsbahn
Vakuumdämmplatte
Gummigrannulatmatte
STB Decke
Spachtelung

2,4
2,4
4,0
0,5
6,0
0,5

20,0
0,5

45,52

+5,50±0,00+5,45 +5,52
+5,83 +5,97+6,04+6,13+6,10+6,05

5,945,97
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+12,67 
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+6,48+6,48
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+5,38 5,46

2,8
2

16,58

1,11

+0,67

3,50

5,52 Wr. Null
S T R A S S E

Pflastersteine

Berechnung der Giebelfläche:
16,58 x 2,82 - 1,11 x 1,11 = 45,52 m²

G I E B E L F L Ä C H E

Nachbargebäude

URSPRÜNGLICHES GELÄNDE AN DER GRUNDSTÜCKSGRENZE

±0,00 (= +5,52 Wr. Null)
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LEICHTBAU

ZIEGEL MW

STB

WÄRMEDÄMMUNG

FLUCHTWEG

STELLPLATZBERECHNUNG
TÜR 1
TÜR 2
TÜR 3
TÜR 4

114,04 m²
55,64 m²
44,45 m²
48,92 m²

WOHNFLÄCHE: 263,05 m²
Es sind 2 PKW- Pflichtstellplätze erforderlich

FAHRRÄDER
259,08  : 30 = 8,63

Es sind 9 Fahrradabstellplätze erforderlich

ALLGEMEINES:

Innenliegende Räume werden mechanisch über Dach be - und entlüftet
WC Schalen werden abhebbar ausgeführt

Die Dachentwässerung erfolgt über eine innenliegende Konstruktion und wird auf dem
 Grundstück versickert ( Sickerschächte)

Die Beheizung erfolgt über eine Luft-Wärmepumpe

HEIZUNG:
Fussbodenniedertemperaturheizung

BRANDRAUCHENTLÜFTUNG:
Rauchabzugseinrichtung an der obersten Stelle des Treppenhauses
RAUCHWARNMELDER:
In allen Aufenthaltsräumen und Gängen (ausgenommen Küchen )
in Wohnküchen nicht oberhalb des Kochbereichs

INNENSTIEGEN:
alle Innenstiegen werden entkoppelt gelagert

ABWÄSSER:
Einleitung in den öffentlichen Kanal  ( Teilmischsystem)

FENSTER: Kunststofffenster mit Dreischeiben Isolierverglasung U Wert  1,0 W/m²K
GLASTÜREN: Ganzglastüren, Verglasungen in Türen und Fenstertüren werden aus
geeignetem Sicherheitsglas (VSG/ bzw.ESG)hergestellt

GEBÄUDEKLASSE  GK 4

REGENWASSER  GRÜNFLÄCHEN:
Versickerung auf dem Grundstück( Sickerschächte)

beim Treppnhaus kommt die Tabelle 2a ,Spalte 3 zur Anwendung (OIB 2)
Wohnungseingangstüren:
EI2 30-C(Rw 33 dB)
Bei allen Wohnungseingangstüren und Fluchtwegtüren werden Vorkehrungen für
elektrische Türöffner vorgesehen

NETZABSCHLUSSPUNKTE:
in jeder Wohnung im Medienverteiler
ZUGANGSPUNKT:
im Technikraum Bauplatz 1

Die Luftwärmepumpe befindet sich im gemeinsamen technikraum am bauplatz 1

SCHNITT  B-BSCHNITT  A-A

WEST

OST

KELLER ERDGESCHOSS OBERGESCHOSS DACHGESCHOSS DACHDRAUFSICHT

LAGEPLAN   M = 1:250

BERECHNUNG der VERBAUTEN FLÄCHE:

(8,47+8,39)x0,5 x 20=  168,60 m²

W  I  6,50m  g  BB 1

G

BB1:
Die Unterbrechung der geschlossenen Bauweise ist zulässig

AUFZUG:
Personenaufzüge sind mit einer Barndfallsteuerung gemäß ÖNORM EN 81-73 in
Verbindung mit einer manuellen Rücksendeeinrichtung gemäß ÖNORM B 2474
auszustatten,  die den jeweiligen Fahrkorb nach Auslösung in die Angriffsebene der
Feuerwehr bewegt und den Antrieb stillsetzt.
Des Weiteren muss in den Haltestellen von Personenaufzügen das Verbotszeichen
(gemäß ÖNORM EN 81-73) " Aufzug im Brandfall nicht benutzen" als Bildzeichen
(Registriernummer P020) nach EN ISO 7010 angebracht werden.

NORD  Feuermauer

NORD

SÜD

158,99 m²

259,08 m²

158,99 m²
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